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PRESSEINFORMATION  
 

Seide richtig waschen, trocknen, bügeln (4.1.4) 
 

Frankfurt am Main, August 2015. Jede Textilfaser hat ihren eigenen Charakter, aber auch unterschiedliche 

Anforderungen an Waschmittelart, Art des Trocknens und an das Bügeln. Bei Seide gibt es einige Beson‐

derheiten, auf die man achten sollte. 

 

Eigenschaften der Fasern: 

Seidenstoffe sind schön anzusehen, federleicht, formstabil, angenehm kühl bei Hitze und wärmend bei 

Kälte. Zu verdanken sind die  reißfesten, kilometerlangen Fäden den Raupen des Seidenspinners, einer 

Schmetterlingsart. Seide erfordert – um  lange Freude zu machen – besondere Sorgfalt beim Waschen, 

Trocknen und Bügeln. Hinweise dazu geben die Textilpflegekennzeichen, die an den meisten Textilien 

angenäht sind. 

 

Besonderheiten beim Waschen: 

Nicht alle Seidenstoffe sind waschbar. Ein Blick auf die Pflegehinweise gibt Auskunft darüber. Seide sollte 

man  nie  einweichen,  Flecken werden  unmittelbar  vor  der Wäsche  vorbehandelt,  z.  B. mit  flüssigem 

Wollwaschmittel oder geeigneten Fleckentfernern. Seidentextilien mit speziellem,  für Wolle und Seide 

geeignetem Waschmittel bei niedrigen Temperaturen, höchstens jedoch 30 °C, waschen. In der Wasch‐

maschine den Schonwaschgang wählen und nicht schleudern, bei der Handwäsche viel Wasser verwen‐

den.  

 

Besonderheiten beim Trocknen: 

Tropfnasses Textilstück  in einem saugfähigen Tuch (z. B. Handtuch) einrollen, anschließend  liegend auf 

einem trockenen Handtuch ausbreiten, in Form ziehen und trocknen lassen. Seidenblusen und ‐hemden 

trocknen am besten – tropfnass aufgehängt – auf einem Kunststoff‐Kleiderbügel. Sonne vermeiden, sie 

bleicht dunkle Fasern, helle Fasern können vergilben. 

 

Besonderheiten beim Bügeln: 

Trockene Seide nicht mit Wasser besprengen, da Wasserflecken zurückbleiben können. Leicht feucht auf 

Stufe 1 bügeln, am besten von links. 

 

Abdruck honorarfrei – Belegexemplar erbeten 

 

Verantwortlich für diese Information ist der Bereich Haushaltspflege im Industrieverband Körperpflege‐ und Waschmittel e.V. 

(IKW). Mitglied im IKW sind rund 400 Hersteller und Vertreiber von Körperpflegemitteln, Wasch‐, Pflege‐ und Reinigungsmitteln 

sowie Hygieneerzeugnissen. Mehr als 95 Prozent der Mitglieder sind mittelständische Unternehmen. Die IKW‐Firmen beschäfti‐

gen ca. 42.000 Arbeitnehmer und decken über 95 Prozent des Marktes in Deutschland ab. 


